
       

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Genussmesse „fine“ – Essen, Trinken, Lebensart  

Kurhaus Baden-Baden 12. - 14. Oktober 2012 

 

 

Fein, feiner ...  „fine“ 

Die Genussmesse „fine“ findet vom 12. - 14. Oktober 2012 bereits zum achten Mal in 
Baden-Baden statt. Ort des genussvollen Geschehens ist das Kurhaus im Zentrum von 
Baden-Baden. Auf über 2.000 qm finden Feinschmecker, Genießer und Individualisten ein 
ausgewähltes Angebot präsentiert  von 100 handverlesenen Ausstellern. Neu dabei in 
diesem Jahr ist die Manufakturmesse als Partner in der Bel-Etage mit Produkten 
meisterlichen Handwerks. 
 
Glas an Glas, Köstlichkeiten häppchenweise, dazu Kleidsames für Haus und Hände.  Die 
Genussmesse „fine“ lockt genussfreudige Menschen in das schöne Kurhaus Baden-Baden. 
Drei Tage lang heißt es wieder: Essen, Trinken, Lebensart. Die „fine“ wird auch dieses Jahr 
eine ausgewogene Mischung aus Kulinarik und Lebensart bieten. Denn wer gerne gut isst 
und ein Glas Wein zu schätzen weiß, der erfreut sich auch an ausgewählten 
Wohnaccessoires, an Mode und Schmuck.  
 
Jedes Jahr begeben sich die Initiatoren der „fine“ Martina und Joachim Buchholz, vom 
Genießer-Netzwerk „City and more – Individuelle Lebensart“ (Sinzheim/Baden-Baden) auf 
die Suche nach neuen, attraktiven Ausstellern. Oft sind es kleine Handwerksbetriebe und 
Manufakturen für die Genuss und Qualität „Hand in Hand“ gehen. Viele reisen von weit an, 
wie z.B. die italienischen Aussteller, für die der „fine“-Termin in Baden-Baden bereits fest in 
den Jahreskalender gehört. Auch die regionalen Produzenten sind auf der „fine“ vertreten, 
so präsentiert sich z.B. das Slowfood Convivium Schwarzwald/Baden mit verschiedenen 
Ausstellern am Gemeinschaftsstand.  
 
Neu in diesem Jahr – die Manufakturmesse als Partner auf der „fine“  
Dieses Jahr hält die „fine“ ein neues Highlight bereit. Als Partner ist die Manufakturmesse in 
der Bel-Etage des Kurhauses mit dabei. Kay Jäger, der diese Messe zum 4.ten Mal stattfinden 
lässt, hat sich mit der „fine“ verpaart und präsentiert Produkte meisterlichen Handwerks mit 
Stil und Seele, Funktion und Finesse.  U.a. ist Valerii Danevych aus der Ukraine mit seinen 
exklusiven Zeitmessern aus Holz zu Gast. Er zeigt sich zum ersten Mal in Deutschland.  
 
 



Genießen will gelernt sein  
Lustvoll, nachhaltig und lokal engagiert ist das Motto des 
„Sternenhimmels“, dem Restaurant der „fine“. Dort 
können die Besucher auf der Empore des Bénazet-Saals die 
Kreationen von Sternenköchen der Region genießen. Das 
gesamte Projekt erfolgt in Lernkooperation mit Schülern 
der Robert-Schuman-Schule Baden-Baden und wird von 
der Volksbank Baden-Baden/Rastatt unterstützt.  
 
Kulinarisches Rahmenprogramm  
Ein besonderer Leckerbissen ist das kulinarische Kino, dort 
kommen Filmliebhaber genussvoll auf ihre Kosten.  Jeweils 
mittwochs, zwei Wochen vor der „fine“ am 03.10. mit dem 
Film „Bon Appetit“ und am 10.10. mit „I am love“. Beginn 
20 Uhr im Cineplex Filmcollier in Baden-Baden mit 
kulinarischen Leckereien und Getränken aus dem Film, 
Filmbeginn ist um 20:30 Uhr. Eintritt Euro 10 p.P. Tickets an 
der Kinokasse.  
 
Das „fine“ Galamenü im Park-Restaurant des Brenners 
Park-Hotel & Spa in Baden-Baden am Samstag, den 13.10. 
wird vom neuen Küchenchef Paul Stradner zusammen mit 
Gastkoch Rolf Fliegauf vom Ristorante Ecco, Hotel 
Giardino/Ascona kreiert. Das 6-Gänge-Menü inklusive 
Champagnerempfang kostet Euro 145 p.P. 
 
 
Ihre Ansprechpartner:  
 
 

 
 

 
 
 

 
Öffnungszeiten „fine“  
Freitag, 12. Oktober    
16.00 – 22.00 Uhr 
 
Samstag, 13. Oktober   
11.00 – 20.00 Uhr 
 
Sonntag, 14. Oktober   
11.00 – 18.00 Uhr 
 
Eintritt 
Tageskasse: 10,00 € 
Vorverkauf: 8,00 € 
Kinder bis 12 Jahre frei 
 
Vorverkaufsstellen: 
"i-Punkt" in der Trinkhalle 
(dortige Tourist-Info) 
Tourist-Info an der B500 
sowie bei City and more – 
Individuelle LebensArt, Sinzheim. 
 
Parken: 
Tiefgarage des Kurhauses sowie 
weitere umliegende Parkhäuser. 
Öffentliche Verkehrsmittel: Zug 
oder S4 bis Bahnhof Baden-
Baden, dann alle Buslinien bis 
Station Leo.  3 Minuten Fußweg 
zum Kurhaus. 
 
Weitere Informationen und 
Ausstellerverzeichnis unter: 
www.cityandmore.de 
 
 

Unterstützt von: 
 
 

 
 

 

 

     
 

 
        


